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607. Sitzung des WDR-Rundfunkrats, 19. November 2018, Ergebnisse und Teilnehmer/innen 

 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Bericht des Vorsitzenden  
a) Entwurf der Novelle des WDR-Gesetzes 
b) Workshop des Rundfunkrats am 6. November 2018 
c) Erweitertes Präsidium am 7. November 2018 
d) Ministerpräsidenten-Konferenz 
e) Eingabenbericht 
Eingaben:  
- zur Berichterstattung über den Braunkohletagebau und zu den Aktivitäten rund um den Hambacher Forst  
- zum Thema Russland-Berichterstattung in den Nachrichten  
- die aufgrund der Ansprachehaltung und teilweise rassistischer Äußerungen nicht beantwortet werden  
- sonstige Zuschriften: ‚Presseclub‘, Eingaben zum Thema Befreiung von der Rundfunkbeitragspflicht für 

Nebenwohnungen  
 
Der WDR-Rundfunkrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
2. Bericht des Intendanten 
Die Aussprache behandelte Folgendes: 

 
a) Einstellung der ‚Lindenstraße‘ 
b) Lob, Kritik und Anfragen zu einzelnen Sendungen 

 ausdrückliches Lob für ‚WDR.DOK‘ mit dem Titel „Mission Wahrheit – Die New York Times und Donald 
Trump“ 

 Kritik an einem Beitrag in der Sendung ‚WDR 3 Mosaik‘ 

 Sendung von ‚Anne Will‘ am 18. November 2018 habe den Titel „Das gespaltene Land – wer sorgt für 
Zusammenhalt?“ getragen, inhaltlich habe man jedoch den Eindruck gewinnen müssen, es sei vorrangig 
um die Kandidatur von Friedrich Merz für den CDU-Vorsitz gegangen.  

 Kritik am Beitrag „Shenzhen- Welthauptstadt der Elektrobusse“ in den ‚Tagesthemen‘ vom 12. November 
2018  

 Kritik an der Berichterstattung des WDR über die Novellierung des Landesjagdgesetzes  

 Frage zur Diskussion um die Retuschierung eines Aufklebers („FCK AfD“) in der Mediathek-Version einer 
Folge des Rostocker ‚Polizeiruf 110‘ 

 Die Serie ‚Babylon Berlin‘ wird gelobt.  
 
c) Große Anfrage der SPD-Fraktion im NRW-Landtag 
 
d) Kommunikation im Unternehmen und nach außen 
 
Der WDR-Rundfunkrat nimmt den Bericht des Intendanten und den Vierteljahresbericht über Eingaben und 
Programmbeschwerden zur Kenntnis. 
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3. Benennung von fünf Mitgliedern für den Aufsichtsrat der WDR mediagroup GmbH 
Der WDR-Rundfunkrat wählt in geheimer Abstimmung für die am 1. Januar 2019 beginnende zweijährige 
Amtszeit vier Mitglieder für den Aufsichtsrat der WDR mediagroup GmbH. 
 
Die fünfte Position wird voraussichtlich in der nächsten Sitzung nachgewählt. 
 
 
4. Entwürfe des Haushaltsplans des WDR 2019 einschließlich Anlagen sowie des Mittelfristigen 

Finanz- und Aufgabenplans des WDR 2018 – 2022 
Der WDR-Rundfunkrat überweist die Vorlagen einstimmig ohne Enthaltungen an den Haushalts- und 
Finanzausschuss. 
 
 
5. Weitere Überweisungen an den Haushalts- und Finanzausschuss 
a) Beteiligungsbericht des WDR 2018  
b) Haushaltsplan des Zentralen Beitragsservice von ARD/ZDF/DRadio 2019 
 
Der Rundfunkrat überweist die aufgeführten Vorlagen einstimmig ohne Enthaltungen an den Haushalts- und 
Finanzausschuss. 
 
 
6. AVMD-Richtlinie 
Der Rundfunkrat nimmt den Bericht und die weiteren Informationen dankend zur Kenntnis. 
 
 
7. Informationen zum Jugendangebot ,funk´ 
Der Rundfunkrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
8. Bericht über die Entwicklung der WDR-Telemedienangebote 

(WDR.de, sportschau.de, WDR Text und ONE.ard.de) 
Der WDR-Rundfunkrat nimmt den Bericht über die Entwicklung der WDR-Telemedienangebote auf Basis der 
Ergebnisse des Ausschusses für Rundfunkentwicklung am 31. Oktober 2018 einstimmig bei einer Enthaltung 
mit Hinweisen und Anregungen zur Kenntnis. 
 
 
Folgende Mitglieder (M) bzw. Stellvertreter/innen (S) haben an der Sitzung teilgenommen: 
Andreas Meyer-Lauber (Vorsitzender des 12. WDR-Rundfunkrats) 
Dr. Dagmar Gaßdorf (stellv. Vorsitzende des 12. WDR-Rundfunkrats) 
Silke Gorißen (stellv. Vorsitzende des 12. WDR-Rundfunkrats) 
 
Dr. Patricia Aden (M), Dr. Karlheinz Bentele (S), Jörg Bora (M), Prof. Jürgen Bremer (M), André  
Busshuven (M), Bernhard Conzen (M), Volker W. Degener (M), Hubertus Engemann (M), Isabella Farkas (M), 
Ralf Goebel (M), Rolfjosef Hamacher (M), Dr. Antonius Hamers (M), Gabriele Hammelrath MdL (M), Gisela 
Hinnemann (M), Markus Johannes (M), Volkmar Kah (M), Petra Kammerevert MdEP (M), Tayfun Keltek (M),  
Heinrich Kemper (M), Oliver Keymis MdL (M), Reinhard Knoll (M), Margareta Kohler (M), Kirstin  
Korte MdL (M), Heinz Kowalski (M), Hartmut Krabs-Höhler (S), Adil Laraki (M), Veith Lemmen (M), Ruth 
Lemmer (M), Prof. Dr. Claudia Loebbecke (S), Lukas Lorenz (S), Doris Metz (S), Claudia Middendorf (M),  
Ralph Müller-Schallenberg (M), Thomas Nückel MdL (M), Rainer Ponitka (S), Robert Punge (M), Kirsten 
Rüenbrink (S), Thorsten Schick MdL (M), Petra Luise Schmitz (M), Susanne Schneider MdL (M), Gaby 
Schnell (M), Prof. Dr. Ralf Schnell (M), Horst Schröder (M), Wolfgang Schuldzinski (M), Dr. Annette 
Schumacher (S), Jörg Sewald (S), Roland Staude (M), Heribert Stratmann (M), Friedericke van Duiven (M),  
Horst Vöge (M), Alexander Vogt MdL (M), Bettina von Clausewitz (S), Peter W. Wahl (M), Dr. Ortwin  
Weltrich (M), Rolf Zurbrüggen (M) 
 
 
Zusätzliche Informationen zum WDR-Rundfunkrat, über seine Mitglieder und Arbeitsschwerpunkte finden sich 
unter wdr-rundfunkrat.de. 

*  *  * 

http://www1.wdr.de/unternehmen/gremien/rundfunkrat/rundfunkrat108.html

